


„Wie geht das denn, dass man für immer einschläft?“, fragte Emil und seine Öhrchen
zuckten dabei. Das taten sie immer, wenn Emil ein bisschen aufgeregt war.

„Emil“, antwortete seine Mama „dein Opa schläft für immer, weil er heute Nacht
gestorben ist.“

Was „gestorben“ bedeutete, wusste Emil. Aber Opa konnte nicht einfach gestorben sein.
Das konnte nicht stimmen, dachte Emil, denn er war ja am Tag zuvor noch mit seinem Opa
spazieren gegangen und sie hatten sich darüber unterhalten, wie man Eichenbäume
erkennen kann und wo man die größten Haselnüsse findet.

„Heißt das, er ist tot?“, fragte Emil und nun zuckten nicht nur seine Öhrchen, er merkte,
dass es ihm ganz komisch im Bauch und in seinem Mäuseherz wurde.

„Ja, mein Schatz, das heißt es. Weißt du, Opa Maus war schon sehr alt und er hatte ein
sehr glückliches Mäuseleben. Irgendwann endet das Leben, das ist bei jedem so. Bei jeder
Pflanze und bei jedem Tier und bei allen Lebewesen auf dieser Erde. Alles hat einen
Anfang und auch ein Ende. Ich bin sicher, dass Opa in den Mäusehimmel geflogen ist und
dich nun von dort oben aus sehen kann.“, erklärte Mama Maus.


